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Jungen 18 Alternative Bezirksliga RR

TTF Kißlegg II : SV Bergatreute 
Montag, 20.06.2022, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Jungen 18 
Alternative Bezirksliga RR

Im Spiel der Jungen 18 Alternative Bezirksliga RR traf die TTF Kißlegg II am vergangenen Montag
im 5. Saisonspiel auf den SV Bergatreute. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Niclas-Preston Fimpel. Erwähnenswert war, dass die TTF Kißlegg II diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von
19:20.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Weishäupl / Ziegler war für Fimpel / Bank
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Arnold / Fimpel bekamen dann
ihre Gegner Weishäupl / Gründler beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 3:2 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels als Marc Arnold und Carl Ziegler den letzten Ballwechsel
spielten. Es dauerte eine Weile, bis David Fimpel den Fünf-Satz-Sieg gegen Elia Weishäupl unter
Dach und Fach hatte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Christoph Bank bekam es nun mit Leon Gründler zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Christoph Bank am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bank mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Niclas-Preston Fimpel gelang es,
Luca Weishäupl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. In
toller Verfassung präsentierte sich Marc Arnold im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Elia Weishäupl. Unbeeindruckt von einem wenig
später folgenden 2:0-Rückstand, kam David Fimpel gegen Carl Ziegler dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im fünften Satz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christoph
Bank, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Luca Weishäupl verlor. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Eher ungefährdet war
jedoch der Erfolg in drei Sätzen von Niclas-Preston Fimpel gegen Leon Gründler. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Kißlegg II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 7:3 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Bergatreute erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF Kißlegg II

Doppel: Fimpel / Bank 0:1, Arnold / Fimpel 0:1 
Einzel: M. Arnold 1:1, D. Fimpel 2:0, C. Bank 1:1, N. Fimpel 2:0 
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 SV Bergatreute
Doppel: Weishäupl / Ziegler 1:0, Weishäupl / Gründler 1:0 
Einzel: E. Weishäupl 1:1, C. Ziegler 0:2, L. Weishäupl 1:1, L. Gründler 0:2


